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Februar-Zytig Nr. 02/2004 
   Mitglied: Swiss.movie 
 
 
Liebe VZFA Mitglieder 
 
Es scheint mir, dass es noch gar nicht so lange her ist, seit überall von den Informatik-Problemen des Wechsels ins 
neue Jahrtausend gesprochen wurde. Und jetzt kommt schon die erste Clubzytig des Jahres 2010! Zehn Jahre sind also 
seither bereits vergangen. Ich meine, dass es wichtig ist, dass wir bewusst leben und ganz bewusst wahrnehmen, wie 
die Zeit vergeht. Dazu kann auch unser gemeinsames Hobby beitragen. Natürlich sagen einige, wir würden die Welt 
nur durch den Sucher sehen. Aber stimmt dies wirklich? Ich denke nicht. In Wirklichkeit haben wir die Augen ständig 
offen für das Geschehen um uns herum. Wir suchen beim Filmen nach Motiven und nehmen ungewöhnliche oder 
kleine Details wahr, welche vielen Nicht-Filmern oft gar nicht auffallen. Auch spezielle Lichtverhältnisse und schöne 
Stimmungsbilder nehmen wir irgendwie intensiver wahr und zwar nicht nur wenn wir die Kamera dabei haben. Nein, 
auch sonst, weil wir nämlich durch das Filmen unsere Wahrnehmung geschärft und geschult haben. Vielleicht kann 
man sogar sagen, dass wir das Leben ein wenig intensiver erleben. 
 
Zum Rückblick auf unser Clubjahr 2009: Seit der Generalversammlung haben wir wieder eine Frau im Vorstand, 
Annelies Gangl, und ich habe das Amt als Präsident übernommen. Wir haben auch neue Gerätschaften gekauft und 
sind heute mit Beamer und Player auf dem neuesten Stand der Technik. Wir sind HD tauglich ausgerüstet und können 
unsere Videos in bester Qualität präsentieren. Zum Thema Technik: Dieses Jahr waren unsere Techniker besonders 
stark gefordert. Sie mussten unser neues Clublokal „vorführtauglich“ machen. Schwarze Vorhänge, Licht beim 
Vorführer etc. waren auf dem Aktionsprogramm. Zudem waren die Geräte zu Zügeln und teilweise zu Liquidieren. 
Am Clubwettbewerb haben wiederum viele mitgemacht. Wie im Vorjahr war die Qualität der Präsentationen sehr gut. 
Beides hat mich sehr gefreut. Bei den Kurzfilmen sieht es schwieriger aus. Der Vorstand wird sich über die Zukunft 
dieser Filme Gedanken machen müssen. 
 
Das neue Clublokal haben wir nun also. Was bleibt nun im Jahr 2010 noch zu tun? Ich habe hier zwei grosse 
Anliegen. Zuerst wünsche und hoffe ich, dass möglichst viele von uns weiterhin eifrig unserem Hobby nachgehen und 
die Filme im Club zeigen. Alsdann hoffe ich sehr, dass wir neue Mitglieder gewinnen können. Daran hängt die 
Zukunft von unserem Club ab. Ich möchte Euch motivieren und auffordern, Filmer anzusprechen und zu fragen, ob 
sie nicht Lust hätten, unverbindlich bei uns hereinzuschauen. Wir treffen solche Filmer überall. In der 
Verwandtschaft, in der Nachbarschaft, bei Buchmann, bei Videokursen, bei Ferienreisen und bei vielen anderen 
Gelegenheiten. Nehmt Euch doch bitte für das Jahr 2010 vor, hier aktiv mitzuhelfen und diese Leute anzusprechen! 
 
Ganz wichtig, unsere Clubabende sind nun am 3. Dienstag eines Monates. Hier die Daten für das Jahr 2010: 19. 
Januar, 16. Februar, 16. März (GV), 20. April, 18. Mai, 15. Juni, 21. September, 19. Oktober und 16. November. 
Abweichend von der Regel ist das Datum für den Schlussabend der 7. Dezember. Der Vorstand freut sich auf 
möglichst viele Anwesende an den Clubabenden.  
 
Zum Jahresende möchte ich die Gelegenheit nutzen, allen ganz herzlich für die Treue zur VZFA zu danken. Ein 
spezieller Dank geht an all die Aktiven. Ich denke hier an die Teilnehmer am Wettbewerb, an die Besucher der 
Clubabende und natürlich auch an den Vorstand. Für den Wettbewerb wurden dieses Jahr zwei tolle Preise gespendet. 
Ein schönes, selbst gemaltes Bild von Karl Storchenegger und von Max Hänsli ein sehr wertvolles, vergoldetes 
Duplikat einer Krone aus dem 5. Jahrhundert der südkoreanischen Königin (Wanderpreis). Die Krone selbst gehört zu 
den nationalen Schätzen von Südkorea. Dies ist möglicherweise der wertvollste Wanderpreis, welcher die VZFA je 
hatte. Ich bin überzeugt, dass sich im Wettbewerb darum in den nächsten Jahren ein heftiger Kampf abspielen wird. 
Ganz herzlichen Dank den beiden Spendern.  
 

 

Januar – Zytig Nr. 1/2010 



Diese Zytig wird Euch vielleicht noch knapp vor Weihnachten erreichen, sicher aber vor dem Neuen Jahr. Darum 
wünsche ich hiermit nochmals, wie schon in der Dezember Zytig, frohe Festtage und für das Neue Jahr vor allem gute 
Gesundheit aber auch viele unbeschwerte und fröhliche Stunden.  
Mit lieben Grüssen:  Willi Grau 
 
PS: Auf der Webseite von Swissmovie ist ein Bericht zum Jurorenseminar vom 23. Oktober. Eine Kopie dieses 
Berichtes (ohne Bilder) befindet sich nachstehend.  
 

 
CLUBWETTBEWERB   (Teilnahme 16 Filme und Videos) 
 
GOLD – MEDAILLEN    (nach Punkten aufgeführt) 
 
1. Druk Yul     Willi Grau   HDV, 16 Min. 
2. Und wir treten sie mit Füssen                Max Hänsli   DV, 13 Min. 
 
SILBER – MEDAILLEN    (nach Punkten aufgeführt) 
 
1. Grönland und die Inuit    Serge Grava   HDV, 17 Min.  
2. DMZ      Max Hänsli   HDV, 12 Min. 
3. Lebensraum Korallenriff   Manfred Klein   16mm, 21 Min. 
4. Heimat der zahmsten Seevögel   Herbert Oberlin   16mm,  14 Min. 
 
BRONCE – MEDAILLEN    (nach Punkten aufgeführt) 
 
1. Vom Winde getragen    Paul Berner   HDV, 25 Min.  
2. Ein Scheibchen Britannien   Herbert Oberlin   16mm, 19 Min. 
3. Ausfahrt     Walter Durrer   DV, 11 Min. 
4. Zwischen Tradition und Moderne     Werner Heeb   DV, 22 Min. 
 
DIPLOME     (nach dem ABC der Filmtitel aufgeführt)  
 
Amerikas Südwesten    Urs Kägi   16mm, 19. Min. 
Ein Gott – drei Welten    Heinrich Zwicky   DV, 16 Min. 
Kanarische Inseln    Karl Storchenegger  DVD, 21 Min. 
Natur pur     Felix Merki   HDV, 16 Min. 
Seit 1847     Herbert Oberlin   16mm, 10 Min. 
Südgeorgien, das Paradies der Königs-  Arnold Meier   DVD, 24 Min. 
   Pinguine 
 
 
WANDERPREISE 
 
Von der VZFA   FÜR DEN BESTEN FERIENFILM  
Grönland und die Inuit    Serge Grava 
 
Von Max Hänsli    FÜR DEN BESTEN FILM DES CLUBWETTB EWERBES  
Druk Yul      Willi Grau 
 
 
SPEZIALPREISE  
 
Von Karl Storchenegger FÜR EIN EINDRÜCKLICHES DOKUM ENT ÜBER   
               MENSCH UND NATUR 
Natur Pur   Felix Merki  
 
Von Willi Grau  FÜR EINEN KREATIVEN FILM 
Amerikas Südwesten  Urs Kägi 
 



AN DEN REGIONALEN WETTBEWERB WERDEN FOLGENDE WERKE DELEGIERT 
 
Druk Yul    von Willi Grau 
Und wir treten sie mit Füssen  von Max Hänsli 
Grönland und die Inuit   von Serge Grava 
DMZ     von Max Hänsli 
Lebensraum Korallenriff   von Manfred Klein 
Heimat der zahmsten Seevögel  von Herbert Oberlin 
Vom Winde getragen   von Paul Berner* gekürzt 
Ein Scheibchen Britannien  von Herbert Oberlin 
Ausfahrt     von Walter Durrer 
 
* in gekürzter Fassung 
 
 
 
KURZFILMWETTBEWERB   (Teilnahme 4 Videos) 
 
Goldmedaille  Kaffee     von Willi Grau** 
Diplom   Wo wohl?    von André Ginesta 
Diplom   Raubkatzen und sonstige Vögel  von Carlo Bullani 
Diplom   Ninio der Wirbelwind   von Karl Storchenegger 
 
** wird als 1-Minuten-Film an die regionale Ausscheidung delegiert 
 
 
 

 
Einladung zum Clubabend vom Dienstag den 19. Januar 2010 

in unserem Clublokal Restaurant WerdGuet 
Zunfthaus zur Hard, Morgartenstrasse 30, 8004 Zürich 

19.30 Uhr Beginn Clubabend 
 

Wer will trifft sich ab 18.00 Uhr im Zunfthaus zu einem Schwatz, einem Drink oder auch um etwas zu 
essen.  
 
Dieses Jahr wollen wir uns vermehrt dem Ton widmen. Bei den Wettbewerbsfilmen hat sich gezeigt, dass 
gerade in diesem Bereich noch einige Verbesserungsmöglich-keiten liegen.  
 
1. Profi Sprecher 
 
Wir diskutieren heute den Einsatz eines Profi Sprechers. Hier ergeben sich eine Menge von Fragen wie: 
Lohnt sich das Engagieren eines solchen Sprechers?  Zusammenarbeit mit ihm, Tipps, Kosten etc. 
Entsprechend dem Thema sehen wir heute denn auch zwei Videos, welche von Profisprechern besprochen 
wurden.   
 
2. Ausfahrt    Walter Durrer  DV    11 Minuten 
 
Bei Regenwetter machen 27 Landfahrzeug-Liebhaber mit ihren speziellen Landmaschinen eine Ausfahrt. 
Bekanntlich macht es schlechtes Wetter nicht einfach, schöne Aufnahmen zu machen. Die Frage ist, ob 
dies für diesen Video auch zutrifft? Es zeigt sich, dass sich sorgfältige Vorbereitungsarbeiten lohnen.   
 
3. Grönland und die Inuit Serge Grava  HDV    17 Minuten 
  
Im Gegensatz zum ersten Video ist hier viel schönes Wetter im Spiel. Das Video  hält, was der Titel 
verspricht.    



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung für Dienstag, 12. Januar 2010, 19.30 Uhr 
Programm: Filmbesprechung aus  Herbstwettbewerben 2007/08 
 
Nichts geht mehr Max Randegger DVD S-07   5 Min. 
Drehorgelfestival in Thun Otto Furrer MDV H-08 13 Min. 
Verrückte Welt François Elmiger MDV   H-07   5 Min. 
Röstigraben François Elmiger MDV H-08   3 Min. 
Wunderwelt im Kleinen Hans Nick MDV H-07 14 Min. 
Transsibirische Eisenbahn Max Randegger HDV H-08 23 Min. 
 

Eine grössere Pause wird eingeschoben 
 

  Einladung für Dienstag, 26. Januar 2010, 19:00Uhr  
 

Wir beginnen die Generalversammlung mit einem Apéro, gespendet von Herr Brenner – 
Geschäftsführer des „Restaurant Sportzentrum Guggach“ 

 
Programm: 76. Generalversammlung des AFZ 
  
Traktandenliste: 1. Begrüssung 
 2. Wahl der Stimmenzähler 
 3. Protokoll der letzten Generalversammlung 
 4. Jahresbericht des Vorstandes(Clubnachrichten 01/10) 
 5. Kassabericht 
 6. Revisorenbericht 
 7. Mitgliederbewegung 2009/Budget/Beitrag 2010 
 8. Anträge 
 9. Wahlen 
 10. Ehrungen 
 11. Diverses 

Aus dem swissmovie Fundus 
Quo Vadis   Paul Berner DVD  16 Min. 

                The Missa est      Michelle Parietti           6 Min. 

Adressen: 
Funktion       Name               Adresse                                Telefon             Fax / Mobile / E Mail 
 
Präsident Willi Grau Bühlstr. 5,  8142 Ringlikon 044 493 1472  
Vizepräsident Paul Berner Spitzwiesenstr.6, 

 8957 Spreitenbach 
056 401 5944  

Kassier Walter Durrer Adlikerstr.79,  8105 Regensdorf 044 840 6829  
Klubzeitung Felix Merki Haslen,   8132 Hinteregg 044 984 0506  
Aktuar 
Wettbewerbe 

Annelies Gangl Bärenweidstrasse 10,  
8833 Samstagern 

044 785 0205  

Technik Werner Heeb 
Paul Berner 

Schützenmatt 14,  8046 Zürich 
Spitzwiesenstr. 6, 
 8957 Spreitenbach 

044 371 4042 
056 401 5944 

 

Versand 
Adressen 

Josef Feiner Rieterstr. 37,  8002 Zürich 044 202 9934  

Jahresbeiträge: Vollmitglieder Fr. 110.- (inkl. BSFA-Beitrag)   Doppel-Mitglieder, Fr. 70.-(wenn der BSFA-Beitrag in 
einem anderen Club bezahlt wird). Familien-Mitglieder Fr.40.-  Club-Zeitung ohne Mitgliedschaft  Fr.20  
 
 

Die Seite des AFZ 



 
 
 
 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
   

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
   

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


